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So funktioniert Regionalentwicklung 
 
 
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen, liebe Leser,  
 
mit dem doppelten Erfolg beim Spitzencluster-Wettbewerb des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung hat die gemeinschaftliche 
Regionalentwicklung in der Metropolregion Rhein-Neckar (MRN) eine 
neue Dimension erreicht. 80 von insgesamt 200 Mio. Euro Fördergel-
dern, die der Bund für diesen Wettbewerb zur Verfügung gestellt hat, 
fließen in unsere Region. 
 
Der doppelte Gewinn wird eine starke Katalysatorenwirkung für die 
substantielle Weiterentwicklung unserer Region in zwei wichtigen Ar-
beitsfeldern haben – mit allen positiven Auswirkungen für die Wirt-
schaftskraft und den Arbeitsmarkt der gesamten Region. 
 
Auch für die Außenwirkung der MRN ist der Erfolg von größter Be-
deutung: Wir sind eine der innovativsten Regionen Deutschlands, 
gewinnen auch international mehr an Profil und werden dadurch für 
Talente und Investoren gleichermaßen attraktiv. Die Zukunft in den 
Bereichen Biotechnologie und Organische Elektronik könnte in der 
MRN geschrieben werden – wer wäre da nicht gerne dabei? 
 
Der Sieg ist aber auch ein wichtiges Signal für alle regionalen Akteu-
re: Gemeinsame Anstrengungen zahlen sich aus! Ausschlaggebend 
für den Erfolg war vor allen Dingen, dass alle Beteiligten an einem 
Strang gezogen haben. 
 
 
 
 
 



   

 

 
 
 
 
 
 
 
Mit diesem Geist der regionalen Zusammenarbeit ist auch das Con-
vention Bureau MRN Anfang August an den Start gegangen. Und im 
Bereich „Gesundheit“ und „Energie und Umwelt“ stehen zwei weitere 
erfolgversprechende Cluster in den Startlöchern.  
 
Diese „Kultur der Kooperation“ ist der wichtigste Erfolgsfaktor in der 
Regionalentwicklung – und kann für die MRN zu einem unverwech-
selbaren Markenzeichen werden. 
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Ansprechpartner: 
Cora Malik 
Delta Medien GmbH 
Tel.: 0621 33880-45 
malik@wir-schaffen-was.de  
www.wir-schaffen-was.de  
 
Carmen Daramus 
Deutsches Forschungsinstitut für öffent-
liche Verwaltung Speyer 
Tel.: 06232 654-431 
daramus@wir-schaffen-was.de  
www.wir-schaffen-was.de  
 
 

 

Großer Erfolg für „Woche des bürgerschaftlichen Engage-
ments“ in der MRN 
Die Metropolregion Rhein-Neckar (MRN) hat sich mit großem 
Erfolg an der bundesweiten „Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements“ beteiligt. Beim ersten Freiwilligentag in der MRN 
am 20. September 2008 engagierten sich über 6.700 Helfer 
einen Tag lang für die gute Sache. Die Premiere der Veranstal-
tung war somit die bisher größte ihrer Art in Deutschland. Insge-
samt wurden in 80 Städten und Gemeinden und mehr als 300 
Projekten u. a. Kindergärten renoviert, Streuobstwiesen von 
Gestrüpp befreit oder Ausflüge mit Behinderten organisiert. 
Im Beisein von mehr als 600 Gästen wurde am 26. September 
2008 im Mannheimer Rosengarten der erste „Bürgerpreis der 
Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar“ verliehen. In der Katego-
rie „Starter“ ging die mit 10.000 Euro dotierte Auszeichnung an 
das Projekt „Dokumentation musealer Bestände in der Metropol-
region Rhein-Neckar“. In der Kategorie „Profis“, ebenfalls mit 
10.000 Euro ausgestattet, überzeugte das Projekt „Alle Kinder 
sind schlau“ die Jury. Der künftig im jährlichen Wechsel mit dem 
Innovationspreis MRN ausgeschriebene Bürgerpreis honoriert 
bürgerschaftliches Engagement in und für die Metropolregion 
Rhein-Neckar. Insgesamt gingen 80 Bewerbungen ein. 
 

 

Ansprechpartner: 
Thomas Fichtl 
Heidelberger Druckmaschinen AG 
Tel.: 06221 92-4747 
thomas.fichtl@heidelberg.com  
www.heidelberg.com  
 
 

 

1. „Lernforum Zukunftsfähigkeit“ in Heidelberg 
Auf Einladung der Heidelberger Druckmaschinen AG fand am 
1. Oktober 2008 in der Print Media Academy der erste Aktions-
tag „Lernforum Zukunftsfähigkeit“ in der MRN statt. Dabei stell-
ten Unternehmen wie Heidelberger Druckmaschinen, ABB und 
Freudenberg ihr Engagement und ihre Aktivitäten im Bereich 
„Schule und Berufsausbildung in der Metropolregion Rhein-
Neckar“ vor. Beispiele der regionalen Zusammenarbeit zwischen 
Schulen und Betrieben, wie die Projekte „KÜM – Kooperatives 
Übergangsmanagement Schule-Beruf“ und „ProFiS – Projekt zur 
Förderung der Zukunftsfähigkeit an Schulen“ sollten so für inte-
ressierte Schulen und Unternehmen dargestellt werden und zu 
weiteren Kooperationen motivieren. Neben Vorträgen und 
Workshops bot ein Marktplatz mit Ständen verschiedener Projek-
te die Möglichkeit zum Austausch. Ziel der regionalen Zusam-
menarbeit von Schulen, Unternehmen und MRN GmbH ist es, 
Jugendliche besser auf die Zukunft vorzubereiten und sie in die 
Lage zu versetzen, ihr Leben eigenständig in die Hand zu neh-
men. 
 

 

Ansprechpartner: 
Stefan Huber 
MRN GmbH 
Tel.: 0621 12987-21 
stefan.huber@m-r-n.com  
www.m-r-n.com  

 

Immobilienmarktbericht Metropolregion Rhein-Neckar in 
dritter Auflage erschienen 
Pünktlich zur EXPO REAL, Europas größter Fachmesse für 
Gewerbeimmobilien, ist der Immobilienmarktbericht Metropolre-
gion Rhein-Neckar in seiner dritten Auflage erschienen. Dieser 
liefert auf 24 Seiten in deutscher und englischer Sprache eine 
Gesamtsicht auf Trends, relevante Kennzahlen und bedeutende 
Projekte des regionalen Gewerbeimmobilienmarktes. Fokussiert 
werden dabei die Marktsegmente Büro, Einzelhandel und Ge-
werbegrundstücke. Der Immobilienmarktbericht kann für 10 Euro 
zzgl. Mwst. unter www.m-r-n.com/publikationen bestellt werden. 
 

 
zurück zum Inhaltsverzeichnis 
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Ansprechpartner: 
Dorothea Frey 
Familiengenossenschaft e. G. in der 
MRN 
Tel.: 0621 862506-10  
dorothea.frey@familiengenossen-
schaft.com  
www.familiengenossenschaft.de 
 

 

Familiengenossenschaft mit Angebotserweiterung und 
neuen Räumlichkeiten 
Vor kurzem haben sieben Teilnehmer den ersten Qualifizie-
rungslehrgang für Tageseltern unter der Regie der Familienge-
nossenschaft e.G. in der Metropolregion Rhein-Neckar (FG e.G.) 
erfolgreich abgeschlossen und den einheitlichen Qualitätspass 
für Tagesmütter und Tagesväter in der MRN erhalten. Der Kurs 
umfasste insgesamt 160 Unterrichtsstunden. Die Anmeldefrist 
für den nächsten Lehrgang läuft noch bis zum 10. Oktober 2008. 
Seit neuestem bietet die FG e. G. auch haushaltsnahe Dienst-
leistungen im Bereich „Senioren“ an, um Familien bei der nicht-
medizinischen Pflege von älteren, kranken oder behinderten 
Familienangehörigen qualifizierte Unterstützung zu ermöglichen. 
Analog zum Konzept der betriebsnahen Kinderbetreuung wird 
die FG e.G. dafür sog. Familienassistentinnen und -assistenten 
qualifizieren und an interessierte Mitgliedsunternehmen vermit-
teln. Der erste Qualifizierungslehrgang startet am 20. Oktober 
2008. Aufgrund der mit der Angebotserweiterung verbundenen 
personellen Aufstockung ist die FG e.G. von der MRN GmbH in 
eigene Räumlichkeiten gezogen. Das 5-köpfige Team hat seine 
neue Geschäftsstelle im Mannheimer Quadrat P6, 16-19. 
 

 

Ansprechpartner: 
Stefan Zöllner 
Umweltkompetenzzentrums Rhein-
Neckar e.V. 
Tel.: 06221 6506875 
s.zoellner@umweltkompetenz.org 
www.umweltkompetenz.org  
www.energiederkurzenwege.de  
 
 

 

Fachtagung „Solare Klimatisierung“ des UKOM Rhein-
Neckar e.V. 
Dem Thema „Solare Klimatisierung“ widmet sich am 16. Oktober 
2008 eine Tagung des Umweltkompetenzzentrums Rhein-
Neckar e.V. (UKOM e.V.) im Technologiepark Heidelberg. Meh-
rere Vorträge beleuchten dabei Grundlagen, Techniken, Praxis 
und kommunale Umsetzungsstrategien des Kühlens mit Son-
nenenergie. Zu Wort kommen Entwickler, Planer und Betreiber 
der innovativen Energietechnologie. Zum Abschluss der Veran-
staltung steht am Nachmittag die Besichtigung zweier thermisch 
angetriebener Kühlungsanlagen in der Region zur Auswahl. 
 

 

Ansprechpartner: 
Annette Müller 
Radio Regenbogen 
Tel.: 0621 3375235 
a.mueller@radio-regenbogen.de  
www.regenbogenweb.de  
 

 

„Ball der Sterne“ im Rosengarten 
Zum 19. Mal geht am 18. Oktober 2008 die Radio Regenbogen-
Benefizgala „Ball der Sterne“ im Mannheimer Rosengarten über 
die Bühne. Auf die rund 2.000 Gäste aus Wirtschaft, Politik und 
Showbusiness wartet ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm mit über 100 Künstlern, darunter der ehemalige „Su-
pertramp“-Sänger Rodger Hodgson. Für die kulinarischen Höhe-
punkte zeichnen renommierte Sterneköche wie Harald Wohlfahrt 
und Wolfgang Staudenmaier verantwortlich, die im Rosengarten 
verteilt auf zehn Kochständen ihre Haute Cuisine-Kreationen 
präsentieren. Die Erlöse der Benefizgala in der Metropolregion 
Rhein-Neckar, bei der im Verlauf der vergangenen 18 Jahre 
Spenden von insgesamt 2,1 Millionen Euro gesammelt wurden, 
kommen der ZNS Hannelore-Kohl-Stiftung und der Radio Re-
genbogen Charity gGmbH „Kinder unterm Regenbogen“ zu 
Gute. 
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Ansprechpartner: 
Albrecht Göhring 
EnergieEffizienzAgentur.E2A 
Tel.: 0621 60-47247 
info@e2a.de  
www.e2a.de  
 
Ilka Gödeker 
Mattfeldt & Sänger Marketing und 
Messe AG 
Tel.: 0831 540633-56 
goedeker.ilka@messe.ag  
www.umwelt2008ludwigshafen.messe.ag 

 

8. Umweltmesse in Ludwigshafen  
„Ökologie trifft Ökonomie“ ist das Motto bei der von 10. bis 12. 
Oktober 2008 stattfindenden Messe „Umwelt 2008“ in Ludwigs-
hafen. Mehr als 80 Aussteller informieren in der Friedrich-Ebert-
Halle über Trends, Produkte und aktuelle Energie-Themen, wie 
Nutzung und Speicherung regenerativer Energien, oder zu-
kunftsorientiertes Bauen, Renovieren und Sanieren. Das Be-
gleitprogramm ergänzt das Angebot um insgesamt 15 Fachvor-
träge von Praxisexperten. Im Rahmen der Messe findet am 11. 
Oktober 2008 erstmals ein Tag der offenen Tür der Ludwigsha-
fener GML Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH statt. Die Umwelt-
messe ist eine Veranstaltung der Mattfeld & Sänger Messe AG 
in Kooperation mit der EnergieEffizienzAgentur.E2A und der 
Pfalzwerke AG. Mit dem Kurpfälzischen Umweltpreis „Goldener 
Helios“ zeichnete die E2A vor kurzem Jürgen Hohmeier, Vor-
standsmitglied der Saint-Gobain Isover G+H AG, aus. 
 

 

Ansprechpartner: 
Iris Hoyer 
ZMRN e.V. 
Tel.: 0621 12987-32 
iris.hoyer@m-r-n.com 
www.m-r-n.com 
 
  

 

Neue Mitglieder im ZMRN e.V. sind: 
• CONNECT Personal-Service GmbH, Walldorf 
• Duffner, Dr. Will GbR, Chemical Market Monitoring, Mann-

heim 
• Helping Hands GmbH, Ludwigshafen 
• HERITUS AG, Mannheim  
• Holiday Inn HEIDELBERG-WALLDORF 
• M&A Consultants AG, Mannheim  

 

 
 
 
 
 
 
 
Nachrichten aus der Metropolregion Rhein-Neckar 
 

 

Ansprechpartner: 
Klaus Treichel 
ABB AG 
Tel.: 0621 4381-230 
 
Beate Höger 
ABB AG 
Tel.: 0621 4381-432 
presse@de.abb.com  
www.abb.com  
 
 

 

ABB Deutschland wächst zweistellig und eröffnet neues 
Ausbildungszentrum 
ABB Deutschland hat ihren Erfolgskurs auch im ersten Halbjahr 
2008 fortgesetzt. Die erhöhte Nachfrage nach Technologien für 
mehr Energieeffizienz und Klimaschutz ließ den Auftragseingang 
in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres um 12 % auf 
1,95 Mrd. Euro ansteigen. Der Umsatz erhöhte sich um 22 % auf 
1,82 Mrd. Euro. Mitte September 2008 eröffnete ABB in Heidel-
berg das neue Ausbildungszentrum für die Metropolregion 
Rhein-Neckar. Am größten deutschen Produktionsstandort wer-
den ab sofort die gewerblich-technische und kaufmännische 
Ausbildung gebündelt. Zum 1. September 2008 haben bei ABB 
in der Metropolregion Rhein-Neckar 156 junge Menschen eine 
Ausbildung begonnen. 
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Ansprechpartner: 
Heiner Spannuth 
Bombardier Transportation  
Tel.: 030 986071134 
heiner.spannuth@de.transport.bombar- 
dier.com  
www.transportation.bombardier.com  
 

 

Bombardier Transportation erhält zwei Großaufträge von 
Railpool 
Bombardier Transportation hat von der Münchner Leasinggesell-
schaft Railpool zwei Aufträge mit einem Volumen von insgesamt 
192 Mio. Euro erhalten. Antriebs- und Steuerungstechnik sowie 
Antriebsausrüstung für die 58 bestellten Bombardier Traxx Lo-
komotiven werden an den Standorten Henningsdorf und Mann-
heim gefertigt. Die Auslieferung der ersten Lokomotiven ist für 
August 2009 geplant. 
 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Ursula Dauth 
Hornbach Holding AG 
Tel.: 06321 678-9321 
ursula.dauth@hornbach.com  
www.hornbach.com  
 
 

 

Hornbach wächst weiter 
Die Hornbach-Gruppe hat die ersten sechs Monate des Ge-
schäftsjahres 2008/2009 (01.03. bis 31.08.2008) erfolgreich 
abgeschlossen. Der Nettoumsatz im Dachkonzern (Hornbach 
Holding AG) erhöhte sich im entsprechenden Zeitraum um 6,7 % 
auf 1,53 Mrd. Euro. Im größten Teilkonzern, der Hornbach-
Baumarkt-AG, kletterte der Umsatz ebenfalls um 6,7 % auf 1,44 
Mrd. Euro. Das Betriebsergebnis (EBIT) im Gesamtkonzern 
verbesserte sich deutlich von 86 Mio. Euro auf 142 Mio. Euro. 
Für das Gesamtjahr rechnet das Neustadter Unternehmen mit 
einem Anstieg des Nettoumsatzes im mittleren einstelligen Pro-
zentbereich und einem EBIT über Vorjahreswert. Derzeit unter-
hält Hornbach europaweit 127 großflächige Bau- und Garten-
märkte. Im laufenden Geschäftsjahr ist die Eröffnung drei weite-
rer Märkte an den Standorten Hamburg, Biel (Schweiz) und 
Brasov (Rumänien) geplant. 
 

 

Ansprechpartner: 
Hans-Georg Zimmermann 
Deutsche Bahn AG 
Tel.: 069 265-32000 
hans-georg.zimmermann@bahn.de  
www.bahn.de  
 
 

 

Bund und Bahn investieren 54 Mio. Euro in Rangierbahnhof 
Mannheim 
Am Mannheimer Rangierbahnhof haben die Arbeiten zur Erneu-
erung des Ost-West-Systems begonnen. Bis Mitte 2010 sollen 
die 42 Richtungsgleise in veränderter Höhenlage sowie das 
gesamte Ablaufsteuerungssystem erneuert, 42 Richtungsgleis-
bremsen automatisiert und drei Förderanlagen inklusive Steue-
rung neu gebaut werden. Das Investitionsvolumen liegt bei 54 
Mio. Euro. Mit der Maßnahme soll die Leistungsfähigkeit des 
zweitgrößten deutschen Rangierbahnhofs auf 160 Wagen pro 
Stunde erhöht werden.  
 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Claudia Rabe 
Institut für Mittelstandsforschung der 
Universität Mannheim (IFM) 
Tel.: 0621 181-2889 
rabe@mail.ifm.uni-mannheim.de  
www.gruenderverbund.info  
 
 

 

14. Existenzgründungsseminar für innovative Gründungen 
in der MRN 
Unter Federführung des MAFINEX Gründerverbundes Entrepre-
neur Rhein-Neckar e.V. findet vom 18. Oktober bis 25. Novem-
ber 2008 wieder ein Existenzgründungseminar statt. Die Semi-
narreihe deckt an insgesamt 12 Abenden das gesamte Themen-
spektrum rund um die Selbständigkeit ab. Zielgruppe sind Grün-
der, Jungunternehmer und Studierende. Die Seminarreihe in 
Räumen der Uni Mannheim eignet sich auch als Management-
training für Nachfolger, Unternehmer sowie Fach- und Füh-
rungskräfte aus jungen Unternehmen. Kooperationspartner sind 
neben MAFINEX der Gründerverbund Heidelberg, das TZL 
TechnologieZentrum Ludwigshafen/BIC Rhein-Neckar-Dreieck, 
das IFM der Uni Mannheim und die studentische Initiative thinc!. 
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Ansprechpartner: 
Stephane Pecenka 
NTR Germany GmbH Heidelberg 
Tel.: 06221 13709-0 
specenka@ntrglobal.com  
www.ntrglobal.de  
 
  
 

 

NTRglobal mit internationalem IT-Preis ausgezeichnet 
Das IT-Unternehmen NTRglobal, Experte für professionelle 
Support- und Administrationslösungen, hat für seine Remote 
Systems Management-Lösung „NTRadmin“ den „Best of 2008 
Product Award“ des amerikanischen „Network Products Guide“ 
verliehen bekommen. Ausschlaggebend für die Auszeichnung 
der On-Demand Software-as-a-Service (SaaS)-Lösung waren 
sowohl die Anwenderabstimmung als auch die Ergebnisse des 
Kundentests sowie deren Feedback. Mit dem jährlich verliehe-
nen Award werden Produkte und Services ausgezeichnet, die 
den schnell wechselnden Anforderungen und Interessen von IT-
Anwendern am besten gerecht werden. Der Fernwartungsspezi-
alist NTR präsentiert das Erfolgsprodukt sowie das geplante 
webbasierte „Self-Help-Portal NTRsupport FirtsHelp“ vom 21. bis 
24. Oktober 2008 auf der IT-Messe „Systems“ in München. 
 

 

Ansprechpartner: 
Lars Kahl 
KAHL Büroeinrichtungen GmbH 

Tel. 0621 324990 
lars.kahl@kahlgmbh.de 
www.kahlgmbh.de 
 
 

 

Büro KAHL mit Wachstum und neuer Ausstellung  
Zu ihrem 38-jährigen Bestehen weihte die KAHL Büroeinrichtun-
gen GmbH Mannheim am 1. Oktober 2008 feierlich ihre neu 
gestaltete Ausstellung sowie neue Produktions- und Lagerhallen 
ein. Die Gäste waren eingeladen, den Produktionsbetrieb sowie 
die neuesten Produkt-Trends in Augenschein zu nehmen. 
Daneben warteten Buffet, Cocktail-Bar sowie Pop-Art Kunst der 
Mannheimerin Maren Valenti und die Uraufführung des neuen 
KAHL Kino-, Fernseh- und Arena-Spots. Der Objektausstatter 
verfügt nun über eine Gebäudenutzfläche von ca. 4.000 m2 
sowie eine Ausstellungsfläche von rund 1.600 m2 und beschäf-
tigt derzeit 30 Mitarbeiter. 
 

 

Ansprechpartner: 
Herrmann Martin 
Fasihi GmbH 
Tel.: 0621 5200780 
martin@fasihi.net 
www.fasihi.de  
 
Sven Korhummel  
Cyperfection GmbH 
Tel.: 0621 587104-0 
presse@cyperfection.de 
www.cyperfection.de  
 
  

 

Fasihi GmbH und Cyperfection GmbH beschließen Koopera-
tion 
Mit den Ludwigshafener Firmen Fasihi GmbH und Cyperfection 
GmbH haben zwei IT-Unternehmen aus der Metropolregion 
Rhein-Neckar eine strategische Partnerschaft vereinbart. Ge-
meinsames Ziel ist die Optimierung und Vermarktung des „Fasihi 
Enterprise Portal“ (FEP). Das Hauptprodukt von Fasihi bietet 
eine ganzheitliche Lösung zur Abbildung von Unternehmenspro-
zessen, wie sie bspw. in vielen Arbeitsbereichen der BASF SE 
zum Einsatz kommt. Cyperfection bringt für das innovative Por-
talsystem seine langjährige Erfahrung im Bereich Online-
Kommunikation ein. Das Kerngeschäft von Fasihi ist die Entwick-
lung neuer Web-Technologien. Cyperfection ist die größte Agen-
tur für Neue Medien in der MRN und belegt im bundesdeutschen 
Agenturranking Platz 52. Zu den wichtigsten Kunden gehören 
u. a. John Deere, SAP, Roche und die Stadt Ludwigshafen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 

mailto:specenka@ntrglobal.com
http://www.ntrglobal.de/
mailto:lars.kahl@kahlgmbh.de
http://www.kahlgmbh.de/
mailto:martin@fasihi.net
http://www.fasihi.de/
mailto:presse@cyperfection.de
http://www.cyperfection.de/


   

 

Seite 9 
Ausgabe Nr. 16/2008 

 
Nachrichten aus der Metropolregion Rhein-Neckar 
 

 

Ansprechpartner: 
Klaus Michael Schindlmeier  
PALATIN Kongresshotel und Kultur-
zentrum 
Tel.: 06222 582-01 
info@palatin.de  
www.palatin.de 
www.palatin.bestwestern.de 
 
  
  

 

PALATIN Kongresshotel Wiesloch unter den Besten seiner 
Branche 
Das Best Western Palatin Kongresshotel und Kulturzentrum in 
Wiesloch wurde zu einem der besten deutschen Tagungshotels 
gewählt. Bei der jährlich von der Agentur repecon (Würzburg) 
durchgeführten Wahl verbesserte sich das Haus in der Sparte 
„Kongress“ im Vergleich zum Vorjahr vom bundesweit 17. auf 
den 12. Platz. Bewertungskriterien waren Service, Konzeption, 
Räumlichkeiten, Ausstattung und Technik, Küche, Ambiente etc. 
Das Palatin Kongresshotel ist Partner des Convention Bureaus 
MRN und gehört mit einer Tagungskapazität von bis zu ca. 1.300 
Personen und 16 Tagungsräumen zu den größten Tagungsstät-
ten der MRN. 
 

 

Ansprechpartner: 
Andrea Kiefer 
IHK Rhein-Neckar 
Tel.: 0621 1709-210 
andrea.kiefer@rhein-neckar.ihk24.de  
www.rhein-neckar.ihk24.de  
 
 
 

 

Studie zum Einzelhandel in der MRN 
Die IHK Rhein-Neckar hat eine Studie zum Einzelhandel in der 
MRN in Auftrag gegeben. In Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl 
für Wirtschaftsgeographie der Uni Mannheim werden die Einzel-
handelsstandorte und -branchen sowie Kaufkraft und Konsum-
verhalten der Bürger untersucht. Die Analyse erfolgt mittels einer 
Online-Umfrage an der interessierte Unternehmen unter 
www.rhein-neckar.ihk24.de teilnehmen können. Ziel der Studie 
ist es, Einblicke in die regionale Versorgungssituation zu erhal-
ten und danach großflächige Ansiedlungsvorhaben zu bewerten. 
Die Ergebnisse sollen bis Ende des Jahres vorliegen. 
 

 

Ansprechpartner: 
Ute Greter 
DB Regio AG – Region RheinNeckar 
Tel.: 0621 830-1580 
ute.greter@bahn.de  
www.s-bahn-rheinneckar.de 
 
 

 

5 Jahre S-Bahn Rhein-Neckar  
Mit einem großen Tag der offenen Tür und rund 10.000 Besu-
chern feierte die S-Bahn Rhein-Neckar im September ihren 5. 
Geburtstag. Bahnfans hatten dabei Gelegenheit im Werk Lud-
wigshafen einen Blick hinter die Kulissen der modernen Werk-
statteinrichtung zu werfen, einen Führerstand zu besichtigen 
oder im Zugssimulator einmal selbst in die Rolle des Lokführers 
zu schlüpfen. Daneben gab es eine Fülle an Informationsange-
boten rund um Fahrpläne, Tarife, Reisetipps oder auch Ausbil-
dungsberufe der Bahn. Im Rahmenprogramm sorgten Live-
Musik und Radio Regenbogen für Unterhaltung. Die im Dezem-
ber 2003 gestartete S-Bahn Rhein-Neckar befördert täglich rund 
70.000 Fahrgäste. Bereits im Januar dieses Jahres konnte der 
100-millionste Fahrgast begrüßt werden. Mit einem Investitions-
volumen von mehr als 300 Mio. Euro wird bis 2015 das derzeit 
rd. 300 Kilometer umfassende Streckennetz modernisiert und 
ausgebaut. 
 

 

Ansprechpartner: 
Hartmut Suckow 
ImmobilienReport Metropolregion 
Rhein-Neckar 
Tel.: 0621 717689-0 
redaktion@immobilienreport-rhein-
neckar.de  
www.immobilienreport-rhein-neckar.de  
 

 

1. ImmobilienReport Metropolregion Rhein-Neckar 
Am 1. Oktober 2008 erscheint mit dem Online-Newsletter „Im-
mobilienReport Metropolregion Rhein-Neckar“ das erste Medi-
um, das monatlich über Bauprojekte, Entwicklungen, Transaktio-
nen, Veranstaltungen u.v.m. auf dem Immobilienmarkt der MRN 
berichtet. Der Newsletter richtet sich an alle Entscheidungsträger 
im Bereich Immobilien, wie bspw. Architekten, Makler, Bauträ-
ger, Projektentwickler, Banken und Investoren. Unternehmen 
können den Newsletter kostenlos abonnieren. Herausgegeben 
wird der Report von zwei freien Wirtschaftsjournalisten und wur-
de mit initiiert von der MRN GmbH. 
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Ansprechpartner: 
Achim Fischer  
Universität Mannheim 
Tel.: 0621 181-1013 
fischer@verwaltung.uni-mannheim.de  
www.uni-mannheim.de  
 

 

MRN mit 5 Auszeichnungen beim Deutschen PR-Preis ver-
treten 
Bei der Verleihung des Deutschen Public Relations Preises 2008 
gingen fünf Anerkennungen in die Metropolregion Rhein-Neckar. 
In der Kategorie „Öffentliche Einrichtungen“ siegte die Presse-
stelle der Universität Mannheim. Gewinner in der Kategorie 
„Internetauftritt/Online Relations“ ist die MLP AG mit Stammsitz 
in Wiesloch. Ausgezeichnet wurden außerdem gleich drei Absol-
venten der Heidelberger Ausbildungsorganisation PR Plus als 
beste Nachwuchskräfte der Branche. Der von der Deutschen 
Public Relations Gesellschaft (DPRG) und dem F.A.Z.-Institut 
gemeinsam vergebene Preis wurde in mehr als 20 Kategorien 
und unter 350 Bewerbern ausgelobt. Er gilt als höchste und 
renommierteste PR-Auszeichnung im deutschsprachigen Raum. 
 

 

Ansprechpartner: 
Petra Höhn 
Graduate School Rhein-Neckar gGmbH 
Tel.: 0621 5203305 
hoehn@graduate-school-rn.de 
www.graduate-school-rn.de  
 
 

 

Gemeinschaftsprojekt „MoBil“ gegen Fachkräftemangel 
Mit dem Modularen Bildungsprojekt „MoBil“ engagieren sich 
Graduate School Rhein-Neckar, TÜV Süd Akademie, Hochschu-
le Mannheim und Agentur für Arbeit Mannheim gemeinsam für 
eine verbesserte Fachkräfteversorgung in der MRN. Das Kon-
zept des Projekts ist es, Fachkräfte und Betriebe mit Personal-
bedarf gezielt zusammenzubringen. Entscheidender Vorteil für 
die Teilnehmer ist dabei, sich aus der breiten Palette an Weiter-
bildungsangeboten der Hochschulen aktuelles wissenschaftli-
ches Know-how anzueignen und dies nach individuellem Bedarf 
in der betrieblichen Praxis nutzbar zu machen. Bereits nach 
kurzer Zeit haben sich erste Erfolge des Projekts gezeigt: Drei 
Teilnehmer fanden einen neuen Arbeitsplatz, zwei Existenzgrün-
dungen wurden angebahnt und zahlreiche Kontakte zwischen 
bspw. Industrie, Ingenieuren und Betriebswirten konnten ge-
knüpft werden. 
 

 

Ansprechpartner: 
Sigrid Wolff 
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit 
Tel.: 0621 1703-1301 
sigrid.wolff@zi-mannheim.de  
www.zi-mannheim.de  
 
 

 

Europäischer Forschungsrat fördert Mannheimer Forscherin 
mit 2,3 Mio. Euro 
Prof. Herta Flor, Zentralinstitut für Seelische Gesundheit Mann-
heim (ZI), erhält vom Europäischen Forschungsrat (ERC) rd. 2,3 
Mio. Euro für das Forschungsprojekt „Phantommind“. Darin wird 
die Wissenschaftliche Direktorin des Instituts für Neuropsycholo-
gie und Klinische Psychologie in den kommenden fünf Jahren 
das Phänomen des Phantomschmerzes an amputierten Glied-
maßen untersuchen. Ziel ist es, die Gehirnbereiche zu identifizie-
ren, die bei Phantomschmerz, Phantomempfindungen und 
Wahrnehmungstäuschungen des Körpers aktiv sind. Für den 
Advanced Grants-Wettbewerb des ERC gingen über 400 För-
deranträge ein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 

mailto:fischer@verwaltung.uni-mannheim.de
http://www.uni-mannheim.de/
mailto:hoehn@graduate-school-rn.de
http://www.graduate-school-rn.de/
mailto:sigrid.wolff@zi-mannheim.de
http://www.zi-mannheim.de/


   

 

Seite 11 
Ausgabe Nr. 16/2008 

 
 
Nachrichten aus der Metropolregion Rhein-Neckar 
 

 

Ansprechpartner: 
Nils Birschmann 
SRH Holding 
Tel.: 06221 8223-158 
nils.birschmann@srh.de  
www.srh.de  
 
 
 

 

1. Fernstudiengang Wirtschaftspsychologie der SRH Hol-
ding Heidelberg 
Zum Wintersemester 2008/08 hat die SRH Holding Heidelberg 
an ihrer SRH FernHochschule Riedlingen (Donau) den bundes-
weit ersten Fernstudiengang in Wirtschaftspsychologie gestartet. 
Schwerpunkte des Fachs sind sowohl angewandte Psychologie 
als auch Betriebswirtschaftslehre. Das Fernstudien-Modell ist 
eine Kombination aus Selbststudium, regelmäßigem Präsenzun-
terricht in kleinen Gruppen und Informationsaustausch auf dem 
e-Campus. Studenten ermöglicht es ein flexibles Studieren pa-
rallel zu Beruf oder Ausbildung bzw. als Alternative zu einem 
regulären Präsenzstudium. Für das erste Semester haben sich 
mehr als 100 Studierende angemeldet. Im November 2008 star-
tet am SRH Campus Wieblingen die Kindersportschule der mit 
einem Bewegungsprogramm für Kinder zwischen 4 und 12 Jah-
ren. 
 

 

Ansprechpartner: 
Mirjam Berberich 
ASB Management-Zentrum Heidelberg 
e.V. 
Tel.: 06221 988-651 
berberich@asb-hd.de 
www.asb-hd.de  
 
  
 

 

Zwei neuartige Fortbildungsstudiengänge in der MRN 
Das ASB Management-Zentrum-Heidelberg e.V. bietet seit dem 
Wintersemester 2008/09 gleich zwei neue Weiterbildungs-
Studiengänge an: Der berufsbegleitende 21-monatige Studien-
gang „MBA Human Resources Management“ bietet Berufs-
erfahrenen die Lernplattform für alle relevanten Themen und 
Fragestellungen zukunftsgerichteter Personalarbeit. Das in die-
ser Form einzigartige duale Studium für Personalmanagement, 
durchgeführt an der eigens gegründeten Management Akademie 
Heidelberg, verbindet Wissenschaft mit Wirtschaft, Theorie mit 
Praxis und Empirie mit Erfahrung. Der 20-monatige Studiengang 
„MPM Master of Pension Management“ ist deutschlandweit der 
erste seiner Art und bietet berufserfahrenen Finanzdienstleistern 
eine Spezialisierung auf dem Sektor der betrieblichen Altersver-
sorgung. Er wird von der ebenfalls neu gegründeten HZB Hei-
delberg-Zweibrücken Business School gGmbH angeboten. Das 
ASB Management-Zentrum-Heidelberg gehört bundesweit zu 
den größten Weiterbildungsinstituten und feiert dieses Jahr sein 
60-jähriges Bestehen. 
 

 

Ansprechpartner: 
Christiane Ratka 
Fachhochschule Ludwigshafen 
Tel.: 0621 5203-236 
christiane.ratka@fh-ludwigshafen.de  
www.fh-ludwigshafen.de  
 
  
 

 

Studium Generale der Fachhochschule Ludwigshafen 
Das Studium Generale an der Fachhochschule Ludwigshafen 
trägt im Wintersemester 2008/09 das Leitthema „Aus erster 
Hand: Stakeholder von Wirtschaft und Gesellschaft“. Von 7. 
Oktober bis 9. Dezember 2008 beleuchten Experten aus Wirt-
schaft und Wissenschaft in insgesamt 10 Vorträgen verschiede-
ne, zum Teil kontroverse, Aspekte und Perspektiven des The-
mas. Zum Auftakt geht es um die Frage: „Internationales Mana-
gement – gestalten oder verwalten?“. Das für die interessierte 
Öffentlichkeit offene Studium Generale der FH behandelt wirt-
schaftliche, politische, soziale und ethische Fragestellungen der 
Gegenwart und soll helfen über den Dialog das wechselseitige 
Verständnis zu fördern. 
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Ansprechpartner: 
Lothar Blase 
Pestalozzi-Hauptschule Ludwigshafen  
Tel.: 0621 504425410 
HSPestalozzi@web.de  
www.schule-ohne-rassismus.org  
 
 
 

 

Pestalozzi-Hauptschule Ludwigshafen ist „Schule ohne 
Rassismus“ 
Die Pestalozzischule hat als erste Schule in Ludwigshafen und 
als erste Hauptschule in Rheinland-Pfalz die Auszeichnung 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ erhalten. Schü-
ler und Lehrer gingen zuvor die Verpflichtung ein, sich gegen 
jede Form der Diskriminierung an der Schule einzusetzen. 
„Schule ohne Rassismus“ ist ein europaweites Netzwerk mit 
über 700 Schulen, davon 492 in Deutschland. Die Pestalozzi-
schule mit Schülern aus 31 Nationen ist die 13. Schule aus der 
MRN und neben der Uhland-Hauptschule in Mannheim bereits 
die zweite Schule aus dem Teilnehmerkreis des Projektes KÜM 
– Kooperatives Übergangsmanagement Schule-Beruf der MRN 
GmbH, die ausgezeichnet wurde.  
 

 

Ansprechpartner: 
Uwe Rahn 
Privatgymnasium Weinheim gGmbH 
Tel.: 06201 249910-0 
info@privatgymnasium-weinheim.de  
www.privatgymnasium-weinheim.de  
 
 

 

Privatgymnasium Weinheim gestartet 
17 Jungen und Mädchen bilden den ersten Jahrgang des neuen 
Privatgymnasiums Weinheim, das von Klasse 5 bis 12 zum 
Abitur führt. Zum pädagogischen Konzept der Ganztagsschule 
mit Modellcharakter gehören u. a. das Unterrichtsfach „Glück“, 
die Fremdsprachen Englisch, Französisch, Latein in der Unter-
stufe sowie mathematisch-naturwissenschaftliches Profil oder 
sportbezogenes Profil ab Klasse 8. Ab Klasse 6 in Sport bzw. 
Klasse 7 in Biologie und anderen Nebenfächern ist bilingualer 
Unterricht (Deutsch/Englisch) möglich. Für die kommenden 
Schuljahre 2009 und 2010 hat die Schule bereits 80 bzw. 90 
Anmeldungen erhalten. 
 

 

Ansprechpartner: 
Stefan Schneider 
Staatl. Hochschule für Musik Mannheim 
Tel.: 0621 292-3500 
konzertbuero@muho-mannheim.de  
www.muho-mannheim.de  
 
 

 

Modellkooperation von Mannheimer Musikhochschule und 
Kindertagesstätten 
Die Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Mannheim hat mit zwei Kindertagesstätten eine musikpädagogi-
sche Zusammenarbeit ins Leben gerufen. Das Modellprojekt 
„Musik im Kindergarten“ soll Kindern bereits ab dem Kindergar-
tenalter Musik als Bildungsgut nahe bringen und somit musikali-
sche Talente fördern. Kern des Konzepts ist sowohl die musika-
lische Erziehung der Kinder als auch der Fortbildung von Erzie-
hern/-innen durch Studierende der Hochschule mit Hauptfach 
Elementare Musikpädagogik (EMP). Die Bedeutung der Musik 
für die geistige, emotionale und soziale Entwicklung von Kindern 
wurde durch wissenschaftliche Studien belegt. 
 

 

Ansprechpartner: 
TSG 1899 Hoffenheim 
Markus Sieger 
Tel.: 07261 4022-0 
presse@tsg-hoffenheim.de  
www.tsg-hoffenheim.de  

 

Sinsheim Austragungsort bei FIFA Frauen-WM 2011 
Die Rhein-Neckar-Arena in Sinsheim ist einer von insgesamt 
neuen Austragungsorten der FIFA Frauen-
Fußballweltmeisterschaft 2011. Dies gab das DFB-Präsidium 
gestern, exakt 1.000 Tage vor dem Eröffnungsspiel, in Frankfurt 
bekannt. Das neue, rd. 60 Mio. Euro teure Heimstadion von 
1899 Hoffenheim wird zur Rückrunde der laufenden Bundesliga-
Saison fertiggestellt und bietet dann für 30.000 Zuschauer Platz. 
Der Spielplan für die erste Frauenfußball-Weltmeisterschaft 
(26.06. bis 17.07.2011) in Deutschland wird bis Ende des Jahres 
durch den Fußballweltverband festgelegt. 
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Ansprechpartner: 
Tobias Soldner  
Stadt Eberbach  
Tel.: 06271 87-241 
kultur@eberbach.de  
www.eberbach.de  
 
 

 

7. Eberbacher Jazz-Tage 
Unter dem Titel „JazzMe 2008 – am Neckar und im Odenwald“ 
läuft noch bis zum 22. November 2008 die siebte Ausgabe der 
Eberbacher Jazz-Tage. Bei den insgesamt acht Konzerten an 
verschiedenen Aufführungsorten stehen dieses Jahr mehrere 
preisgekrönte junge Jazz-Ensembles aus Baden-Württemberg 
im Mittelpunkt. Unter ihnen sind zum Beispiel die Formationen 
„4onjazZ“ (4.10.), „Jazzico“ (12.10.) und „Trialog“ (26.10.). Ne-
ben den Nachwuchsmusikern wird die „alte Garde“ repräsentiert 
von der „OldtimeJazz Connection“ (19.10.). Einer der Höhepunk-
te im November ist der Auftritt des Quartetts „Four On The 
Floor“, Sieger beim Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ in der 
Kategorie unter 18 Jahren, in der Volksbank Neckartal. 
 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Oliver Röller 
POLLICHIA – Verein für Naturforschung 
und Landespflege e.V. 
Tel.: 06321 921775 
kontakt@pollichia.de  
www.pollichia.de  
 
 
 

 

Neuer Geo-Führer „Haardt, Weinstraße und Queichtal“ er-
schienen 
Den Dreiklang der reizvollen regionalen Landschaften Haardt, 
Weinstraße und Queichtal vereint der neu erschienene Geo-
Führer des POLLICHIA e.V. in Neustadt. Das 192-seitige Stan-
dardwerk beschreibt die drei Naturräume beiderseits der Wein-
straße zwischen Edenkoben und Klingenmünster und zwischen 
Annweiler und Offenbach aus geowissenschaftlicher Perspekti-
ve. In 70 Einzelthemen geben acht Autoren detailliert Auskunft 
über Entstehung und Beschaffenheit der unterschiedlichen Na-
tur-Sphären, wie Gestein, Klima, Flora und Fauna. Mehr als 200 
Farbfotos, Abbildungen und Karten runden die Veröffentlichung 
ab. POLLICHIA ist ein seit über 160 Jahren aktiver Naturkunde- 
und Naturschutzverband mit gegenwärtig 3.000 Mitgliedern. 
 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Jürgen Schütz 
Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Tel.: 06221-5221678 
kulturstiftung@rhein-neckar-kreis.de 
www.rhein-neckar-kreis.de  
 

 

4. Dilsberger Kammermusiktage 
Klassik auf höchstem Niveau versprechen die vierten Dilsberger 
Kammermusiktage vom 10. bis zum 25. Oktober 2008 im Kultur-
zentrum Kommandantenhaus. Auf dem Programm stehen insge-
samt fünf Kammer-Konzerte, u. a. mit dem preisgekrönten Trio 
Elégiaque und dem Dresdner Streich-Trio. Vorgetragen werden 
Kompositionen von Haydn, Beethoven, Mozart, Schostakowitsch 
und anderen. Weingüter aus der Region begleiten die Konzerte 
mit kulinarischen Leckereien und passenden Gewächsen aus 
ihren Kellern – zum Auftakt bspw. mit dem „Metropoltropfen“. In 
diesem Jahr sind die Kammermusiktage eingebettet in das Jubi-
läumsprogramm zur 800-Jahr-Feier Dilsbergs. 
 

 

Ansprechpartner: 
Markus Lemberger 
LUKOM Ludwigshafener Kongress- und 
Marketinggesellschaft 
Tel.: 0621 6909555 
lemberger@lukom.de 
www.lukom.de  
www.hallenradsport-dm08.de  
 
 

 

Deutsche Meisterschaften im Hallenradsport in Ludwigsha-
fen 
Bei den Deutschen Hallenradsport-Meisterschaften treten am 3. 
und 4. Oktober 2008 in der Friedrich-Ebert-Halle rd. 350 Elite-
sportler in die Pedale. Drei Disziplinen stehen bei dem Sport-
großereignis im Mittelpunkt: Radball, Radpolo und Kunstradfah-
ren. Veranstalter sind der Radsportverband Rheinland-Pfalz und 
das Radsportzentrum Ludwigshafen e.V. Der Verein wurde im 
Jahre 2001 gegründet und übernahm die vom Landessportbund 
Rheinland-Pfalz aufgegebene Trägerschaft des Landesleis-
tungszentrums Radsport. 
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Ansprechpartner: 
Volker Schmidt 
Tourist-, Kongress und Saalbau GmbH  
Tel.: 06321 9268-0 
saalbau@neustadt.pfalz.com 
www.neustadt.pfalz.com  
 
Frank Eickmann 
Stadt Landau in der Pfalz 
Tel.: 06341 13-222 
presse@landau.de  
www.landau.de  
 
 

 

Deutsches Weinlesefest Neustadt und Fest des Federweis-
sen Landau 
Gleich mehrere Jubiläen werden dieses Jahr im Rahmen des 
noch bis zum 13. Oktober 2008 laufenden Deutschen Weinlese-
festes in Neustadt an der Weinstraße gefeiert: Nach Wahl und 
Krönung der 70. Pfälzer Weinkönigin wird im Saalbau bereits 
zum 60. Mal die Deutsche Weinkönigin gekürt. Das SWR-
Fernsehen überträgt live. Weitere Höhepunkte sind die 44. Gro-
ße öffentliche Pfalzweinprobe der Weinbruderschaft Pfalz und 
der 99. Große Winzerfestumzug. Zum traditionellen Erntedank-
fest der Winzer werden weit über 100.000 Besucher erwartet. 
Kurz danach feiert die Stadt Landau vom 16. bis 19. Oktober 
2008 das „Fest des Federweißen“. Bei der 56. Ausgabe erwartet 
die rd. 100.000 Besucher urige Atmosphäre in den sechs „Wein-
kojen“ der Landauer Winzerbetriebe, der Wein- und Sektpavillon, 
mehr als 30 gastronomische Spezialitäten-Stände sowie ein 
vielfältiges Musikprogramm. Am Abend der Festeröffnung wird 
der neue Weinjahrgang traditionell mit Namen getauft. Der Lan-
dauer Einzelhandel lädt außerdem zum verkaufsoffenen Sonn-
tag ein. 
 

 

Ansprechpartner: 
Corinna Handrich 
Technik Museum Speyer 
Tel. 06232 670868 
handrich@technik-museum.de  
www.technik-museum.de  
  
Simone Linger  
Auto & Technik Museum Sinsheim 
Tel.: 07261 9299-73 
linger@technik-museum.de 
www.technik-museum.de  
 
 

 

Technik Museen Speyer und Sinsheim mit Raumfähre und 
Motorradwochenende 
Nach mehrmonatiger Vorbereitungszeit präsentiert das Technik 
Museum Speyer ab 3. Oktober 2008 die ehemalige russische 
Raumfähre „Buran“ als seine neueste Attraktion. Der Stahlko-
loss, für den eigens eine neue Ausstellungshalle gebaut wurde, 
beeindruckt mit Maßen von 36 m Länge, 25 m Breite, 16 m Höhe 
und mehr als 70 Tonnen Gewicht. Der aufwendige Transport 
über den Seeweg führte das Space Shuttle im Frühjahr dieses 
Jahres von Bahrain nach Deutschland. Komplementär startet am 
selben Tag in Speyer die Raumfahrtausstellung „Apollo and 
Beyond“, welche mit zahlreichen exklusiven Exponaten die 40-
jährige Geschichte der bemannten Raumfahrt dokumentiert.  
Im Technik Museum Sinsheim dreht sich vom 3. bis zum 5. Ok-
tober 2008 alles ums Motorrad: Einer der vielen Höhepunkte ist 
die spektakuläre Steilwand-Show, bei der Artisten-Fahrer auf 
original Indian-Bikes echten Nervenkitzel garantieren. Auf dem 
Freigelände versammelt sich außerdem eine Vielzahl histori-
scher Maschinen beim 29. Motorrad-Klassikertreffen. 
 

 

Ansprechpartner: 
Roland Lauer 
Gemeinde Obrigheim 
Tel.: 06261 646-13 
info@obrigheim.de  
www.obrigheim.de 
 
 

 

Erste Kommunale Bürgerstiftung Obrigheim und Gewerbe-
steuersenkung 
Die Gemeinde Obrigheim hat die erste kommunale Bürgerstif-
tung im Neckar-Odenwald-Kreis gegründet. Die vom Land-
ratsamt anerkannte Stiftung verfügt über ein Stiftungskapital von 
99.000 Euro. Die Erträge sollen künftig je nach Bedarf und Ent-
scheidung des Stiftungsrats der Jugendarbeit, der Seniorenar-
beit, der Heimat- und Denkmalpflege, örtlichen Vereinen sowie 
Bildung, Kultur und Naturschutz zu Gute kommen. Jeden privat 
„zugestifteten“ Euro wird die Gemeinde dieses Jahr noch um 
jeweils einen „gemeindlichen“ erhöhen. Ein Signal für den 
Standort und dessen Flexibilität setzte Obrigheim dieses Jahr 
außerdem mit einer deutlichen Senkung der Gewerbesteuer und 
der Grundsteuer B. 
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Ansprechpartner: 
Dr. Jens-Ove Heckel  
Zoo Landau 
Tel.: 06341 898229 
zoo@landau.de 
www.zoo-landau.de  
 
Dr. Arndt Löwenberg 
Initiative Zooerlebnis e.V. 
Tel.: 06221 645510 
info@zooschule-heidelberg.de  
www.initiative-zooerlebnis.de  
www.tiergarten-heidelberg.de  
 
 

 

Herbstferienprogramm der Zooschulen Landau und Heidel-
berg 
Die Zooschule Landau bietet Kindern von 7 bis 12 Jahren im 
Oktober 2008 wieder ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Herbstferienprogramm. Themen der insgesamt zehn, je-
weils rd. dreistündigen Workshops zwischen dem 6. und 17. 
Oktober 2008 sind bspw. „Tierkinder im Landauer Zoo“, „Bären 
und andere Raubtiere“ oder „Pinguine im Zoo und in der Natur“. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der Sonderworkshop „So lebten und 
leben die Indianer Nordamerikas“.  
Auch in der Heidelberger Zooschule heißt es in den Ferien von 
13. bis 17. und 27. bis 31. Oktober 2008 wieder Lernen und 
Erleben. Während des täglich dreistündigen Programms erhalten 
Kinder intensive Einblicke in die gesamte Zoowelt und dürfen 
dabei z. B. bei der Tierpflege selbst mit anpacken. Die Zooschu-
le bietet auch weiterhin den „Bildungstag im Zoo“ an, der Schul-
klassen mit geistig- und körperlich behinderten Kindern, Integra-
tionsklassen, Förderschulen und finanziell schwachen Klassen 
(inkl. Hauptschulen) einen kostenfreien und pädagogisch beglei-
teten Zooausflug ermöglicht. Zum Tag der offenen Tür am 11. 
und 12. Oktober 2008 lädt der Tiergarten seine Besucher unter 
dem Motto „Sesam öffne Dich“ zu einem Blick hinter die Zooku-
lissen ein. 
 

 

Ansprechpartner: 
Simone Schölch 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Tel.: 06261 84-1000 
simone.schoelch@neckar-odenwald-
kreis.de  
www.neckar-odenwald-kreis.de 
www.metropolsolar.de  
 
 

 

Neckar-Odenwald-Kreis gewinnt Solar-Wette in der MRN 
Der Neckar-Odenwald-Kreis hat die MetropolSolar-Wette zwi-
schen vier Landkreisen der Metropolregion gewonnen. Die Pho-
tovoltaikanlagen des Kreises erreichen eine Maximalleistung von 
24.000 Kilowattstunden. Gegenstand der Wette war die Frage, 
welcher Landkreis es schafft, die meiste Solarleistung (pro Kopf) 
auf seinen Dachflächen nachzuweisen. Gezählt werden dabei 
alle Solarwärme- und Solarstromanlagen. Mit über 20.000 m2 
gibt es im Kreis Bergstraße die meisten Solarthermie-
Kollektoren. Im Kreis Germersheim ist das Pro-Kopf-Verhältnis 
mit 0,1 m2 am höchsten. Die besten Aktionen veranstaltete nach 
Votum des Vereins MetropolSolar der Kreis Bad Dürkheim. Das 
2006 gegründete Netzwerk MetropolSolar Rhein-Neckar setzt 
sich für die vollständige Umstellung auf erneuerbare Energien 
ein – das bedeutet die Ablösung der atomarfossilen Energiever-
sorgung durch Energieeffizienz, Energieeinsparung und den 
Ausbau der Nutzung der erneuerbaren Energien. 
 

 

Ansprechpartner: 
Stefan Ossenkop 
m:con Congress Center Rosengarten 
Mannheim 
Tel.: 0621 4106-177 
stefan.ossenkop@mcon-mannheim.de 
www.m-motion-mannheim.de   
 
 

 

„M-Motion International Dance Masters“ im Rosengarten 
Der Mannheimer Rosengarten ist beim „M-Motion International 
Dance Masters“ von 3. bis 5. Oktober 2008 zum zweiten Mal 
nach 2007 Schauplatz des internationalen Tanzsports. Neben 
den deutschen Amateurmeisterschaften in Standard, Latein und 
Discofox sowie der Weltmeisterschaft der International Dances-
port Association (IDSA) gibt es auch einen Hip Hop-Wettbewerb 
und zahlreiche Schautanzformationen. Zum Turnier-Festival 
werden rd. 10.000 Aktive und Besucher erwartet. Die Veranstal-
tung wird vom Verein Sportregion Rhein-Neckar e.V. unterstützt. 
 

 
Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.m-r-n.com/eventkalender.html  
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